
 
 
 
 
An der Helmut-Schmidt-Universität/ Universität der Bundeswehr Hamburg (HSU/ UniBw 
Hamburg) ist in der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften, Professur für Allgemeine 
Erziehungswissenschaft, insbesondere interkulturelle und vergleichende Bildungsforschung 
eine Stelle für eine/n 
 

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in 
(Entgeltgruppe 13 TVöD, 19,5 Std. wöchentlich) 

 
zum 01.02.2010 zu besetzen. 
 
Die Tätigkeit umfasst die Mitarbeit in Forschung, Lehre und in geringem Ausmaß auch in der 
Selbstverwaltung des Lehrstuhls. 
 
Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium 
der Erziehungs- oder Sozialwissenschaften mit einem Schwerpunkt im Bereich der interkul-
turellen Bildungsforschung. Erwünscht ist insbesondere Interesse an einer weiteren Speziali-
sierung in einem oder mehreren der folgenden Gebiete: Rassismustheorie und -forschung; 
Theorien und Konzepte rassismuskritischer Bildung; Differenz, Diskriminierung und Organi-
sation. Ferner wird Erfahrung auf dem Gebiet der qualitativen und/oder quantitativen empiri-
schen Sozialforschung vorausgesetzt.  
 
Erwartet wird die Anfertigung einer Promotion. Die Bewerber/innen werden gebeten, ein For-
schungsprojekt zu skizzieren, das sie während der Tätigkeit an der HSU/ UniBw Hamburg 
durchführen möchten.  
 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an Prof. Dr. Mechtild Gomolla  
(gomolla@hsu-hh.de). 
 
Das Beschäftigungsverhältnis und dessen Befristung richtet sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Verbindung mit dem Wissenschafts-
zeitvertragsgesetz (WissZeitVG).   
 
Nähere Informationen über die Universität finden Sie unter der Internetadresse www.hsu-
hh.de. 
 
Die Universität bietet eine Campus-Atmosphäre, überschaubare Studentengruppen und eine 
gute Infrastruktur. 
 
Jeder Dienstposten steht weiblichen und männlichen Bewerbern gleichermaßen offen. Die 
HSU HH hat sich die berufliche Förderung von Frauen zum Ziel gesetzt. Daher werden Be-
werbungen von Frauen besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 15.12.2009 unter Nennung der Kennziffer (GeiSo - 
22) an die 
 

Helmut-Schmidt-Universität 
Universität der Bundeswehr Hamburg 

- Personaldezernat - 
Postfach 70 08 22, 22008 Hamburg 


